
 

 
 

 
 

 

Monatsspruch Oktober 2026 
 

Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So 
steht nun fest und lasst euch nicht wieder 

das Joch der Knechtschaft auflegen!  

Galater 5,1   

 

 

 
VORBILD STATT PEITSCHE  

Zwei Ochsen auf dem Feld, eingespannt unter einem Joch. In alten Filmen oder 

auf alten Bildern sieht man das manchmal noch. Ein Balken liegt auf den Schul-
tern der Tiere, so dass sie nicht ausbrechen können. Durch Lederriemen sind 

sie mit einem Pflug verbunden. Hinter ihnen geht der Bauer mit Zügeln in der 
Hand. Er bestimmt, wo es langgeht, und treibt die Ochsen mit einer Peitsche 

vor sich her. Der Monatsspruch holt uns in dieses Bild: Lasst euch nicht wieder 

ein Joch auflegen, das euch knechtet! Ich frage mich: Was liegt mir wie ein 
hartes Holz auf den Schultern und zwingt mich in eine Richtung, die ich nicht 

will? Was hindert mich, auszubrechen aus Strukturen, die mich belasten und 
unfrei machen? Ich schreibe eine Liste: Meine Angst; sie hindert mich, Neues 

zu wagen. Die Befürchtung, nicht mehr geliebt zu werden, wenn ich „Nein“ 

sage. Mein Perfektionismus, der mich antreibt zu immer mehr Leistung. Wie gut 
tut es mir zu hören: Zur Freiheit hat uns Christus befreit. 

Zuerst heißt das für mich: Jesus Christus liebt mich so, wie ich bin, und nimmt 
mir ab, was mich knechtet. Er befreit mich davon, es mir in meiner Angst wohn-

lich einzurichten, anderen gefallen zu müssen oder mich über meine Leistung 
zu definieren. 

„Du bist befreit!“ Immer wieder will ich mir das sagen lassen. Will aufatmen, 

durchatmen. 
Und dann fragen: Was möchte er, der mich frei macht, von mir? 

Von ihm will ich mich leiten lassen. Denn Jesus Christus geht als gutes Vorbild 
voran und nicht mit der Peitsche hinter mir her. 

Tina Willms 
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Junge Gemeinde 
 
Die JG ging auch im zweiten Halbjahr munter weiter mit dem üblichen Mix an 

thematischen und kreativen Abenden. Alle Jugendlichen sind herzlich eingela-
den dienstags um 18:00 Uhr in das Kirchgemeindehaus Schloßstraße 1.  

Die JG-Deep ist zurzeit eine muntere Gruppe von Jugendlichen aus der evange-
lischen und der katholischen Kirche. Wir freuen uns auch weiterhin in der JG-

Deep die Bibel kennen zulernen. 

JG-Deep findet immer am letzten Dienstag des Monats in der Oase (Schloß-
straße 6) ab 18:00 Uhr statt, in Kooperation mit der Landeskirchlichen Gemein-

schaft und der katholischen Gemeinde. Wir laden auch alle interessierten Konfis 
zur JG-Deep ein. 

Churchnight 

Am 1.11.2026 wollen wir die diesjährige Churchnight durchführen. Wer gern 
mitplanen und mitarbeiten möchte, ist herzlich dazu eingeladen. Wir freuen uns 

ganz besonders über jugendliche Mitarbeitende. Wer gern mitmachen möchte, 
melde sich bitte bei unserem Gemeindepädagogen Alrik Schubert (alrik.schu-

bert@evlks.de). 

Vom 20.-22.11.2026 gestalten wir gemeinsam mit der Landeskirchlichen Ge-
meinschaft und der katholischen Gemeinde ein ökumenisches Jugendwochen-

ende im Martin-Luther-King-Haus in Schmiedeberg. Wir laden alle Jugendlichen 
ganz herzlich dazu ein. 

 
Taufgedächtnis 

 
Liebe Gemeinde, am 25.10.2026 feiern wir 

das nächste Taufgedächtnis. Dazu laden wir 
alle getauften Kinder der Monate Juli – Ok-

tober und ihre Familien recht herzlich ein.  
Gerne darf die Taufkerze mitgebracht wer-

den, um sie neu zu entzünden.  
Bitte teilen Sie uns mit, ob Sie am Taufge-

dächtnis am 25.10.2026 im Gottesdienst in 

Liebethal teilnehmen können. Damit erleich-
tern Sie uns die Planung für die Taufgedächtniszeremonie. Vielen Dank!  

Natürlich dürfen sich auch gerne alle erwachsenen Gottesdienstbesucher an 
ihre Taufe erinnern und sich segnen lassen, wenn sie in den Monaten Juli – 

Oktober getauft wurden. Wissen Sie denn noch wann ihre Taufe war und ken-

nen Ihren Taufspruch? Vielleicht nutzen Sie die Gelegenheit und findet es her-
aus.  

Wir freuen uns auf Sie! 
Dorothea Pommer 

   

 

mailto:alrik.schubert@evlks.de
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Andacht am Martinstag, Mittwoch 11.11. 2026   
17 Uhr Kirche Graupa 
 

 
 

Kommt und seid dabei, liebe Kinder und Familien, wenn der Heilige Martin in 

die Kirche einzieht und seinen Mantel teilt.  Die Christenlehrekinder gestalten in 
der Kirche ein kleines Martinsspiel. Nach der Andacht erwartet uns draußen der 

Heilige Martin zu Pferd. Anschließend ziehen wir gemeinsam mit Laternen und 
Lieder singend zum Diakonischen Altenzentrum. Dort spielt der Posaunenchor 

und wir teilen miteinander die Martinshörnchen. 

 
 

Herzliche Einladung zum Vortrag unseres Gemeindeglie-
des Gerd Döge zum Thema „Altäre in Sachsen“ 
 
Der Vortrag findet am Sonntag, dem 15.11.2026 um 15:30 Uhr in der Kirche 
Graupa statt. 

 

 

 
 

 

 



Adventsbasteln  
 

Der Advent und die Weihnachtszeit 

sind nicht mehr weit, deswegen 
möchten wir wieder alle Bastel-

freunde ob Groß oder Klein zum tra-

ditionellen Adventsbasteln einladen. 
Wir treffen uns am Dienstag, dem 

01.12.2026 von 15.30 – 17.30 Uhr im 
Gemeinderaum des Pfarrhauses. Wir 

freuen uns auf eine fröhliche kreative 
Zeit in geselliger Runde.  

Dorothea Pommer 

 
 
Hallo liebe Großen und Kleinen! 
 

Ich bin schon voller Vorfreude auf die Zeit, 

wenn wieder die bunten Sterne leuchten 

und es so gut und lecker duftet… 
Los geht das ja so richtig am 1. Advent, 

dann sehen wir uns doch bestimmt im Fa-
miliengottesdienst! 

Also kommt alle und bringt eure Familie und 

eure Freunde und die Nachbarn und wen ihr 
sonst noch so kennt mit! 

Bis dann! 
Euer Manni Mausohr! 

 

Krippenspiel 2026 
In der Graupaer Kirche am 24.12.2026, 15 und 16.30 Uhr 
 
Wer Lust hat, mitzuspielen, groß oder klein, ist herzlich willkommen! 

Wir proben voraussichtlich ab Mittwoch, dem 25.11.2026 jeden Mittwoch vor 

Weihnachten von 17 bis ca. 18.30 Uhr in der Graupaer Kirche.  

Bitte meldet euch bei Anke Schutzeichel im Kirchenbüro, immer dienstags von 

14-18 Uhr, schreibt eine Mail oder ruft an! (Kontaktdaten auf der Rückseite der 

Kirchennachrichten). 
Das Vorbereitungsteam 

 

 



 

Musik in unserer Gemeinde 
 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

  



Herbst und Advent in der Wilden Kirche 
 

Eine herzliche Einladung in den goldenen Oktober 

und ans Feuer im Advent! 

Sonntag, den 4.10.2026 um 14:00 Uhr 

Treffpunkt: Wanderparkplatz 
Schweizermühle in Rosenthal-Bielatal 

Freitag, den 11.12.2026 um 18:00 Uhr zum 
Lagerfeuer 

Treffpunkt: am Pfarrhaus in Hohnstein, Schulberg 3. Bitte bring eine 

für dich geeignete Sitzunterlage mit. 

Die Veranstaltung findet bei fast jedem Wetter statt. 

Im Anschluss offener Ausklang mit Mitbring-Picknick. Wer Interesse an der 

gemeinschaftlichen Gestaltung der Wilden Kirche hat, ist herzlich willkommen, 

sich im Vorhinein bei uns zu melden. 

Annegret Kemnitz & Jens Möller 

info@wilde-kirche-saechsische-schweiz.de 

www.wilde-kirche-saechsische-schweiz.de 

 

Herzliche Einladung zum Seniorenadvent 
 
Liebe Seniorinnen und Senioren unserer Kirchgemeinde, 
in guter Tradition wollen wir Sie herzlich zu den Adventsnach-

mittagen im Diakonie- und Kirchgemeindezentrum Copitz einla-

den. Schon jetzt möchten wir Ihnen die Termine bekanntgeben, 
damit Sie den Nachmittag für sich einplanen können. 

Am Montag, dem 7.12.2026 sind von 15.00 bis 17.00 Uhr besonders Senioren 
der Pirnaer Gemeinde (einschließlich Copitz, Rottwerndorf, Südvorstadt, Zehista 

und Zuschendorf) eingeladen. Am Dienstag, dem 8.12.2026 werden dann vor 

allem die Senioren aus den Gemeinden Graupa-Liebethal und Pirna-Sonnenstein 
zusammenkommen. Auch an diesem Tag dürfen Sie sich als Pirnaer Gemeinde-

glied eingeladen fühlen und wie am Montag auch gern Gäste mitbringen. 
Sagen Sie die Termine gern an Senioren aus ihrem Umfeld weiter. Sollten Sie 

an diesen beiden Tagen verhindert sein, können Sie gern auch am Donnerstag, 
dem 3.12.2026 und Freitag, dem 4.12.2026 mit den Senioren, die von der Dia-

konie betreut werden, oder den katholischen Geschwistern feiern. 

 

mailto:info@wilde-kirche-saechsische-schweiz.de
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„Soli Deo Gloria“ – 45 Jahre Posaunenchor Graupa 
 
 

Am Sonntag, dem 30.8.2026 feierten wir einen musikalischen Gottesdienst bei 
schönstem Sonnenwetter mit viel Wind und großer Gemeinde am Kreuz in 

Zaschendorf. Pfarrer Schulze fasste unsere Bläserarbeit und unsere Gemein-
schaft in der Auslegung zu 1. Korinther 13 zusammen: hätten wir die Liebe zu 

unserem Tun nicht, wären wir nur tönendes Erz und klingende Schellen. So aber 

spielen wir zum Lob Gottes, der Gemeinde und uns zur Freude. Wir blicken 
dankbar auf 45 erlebnisreiche Jahre zurück. Wir danken den Familien der Blä-

serinnen für ihre Geduld mit all unseren Einsätzen, danken Sebastian Zschernig 
für die Posaunenchorleitung im Vertretungsfall. Gefreut habe ich mich über den 

großen Dank der Bläserinnen an mich für die vielen Jahre Chorleitung und Or-

ganisation. Mit Freude sehen wir den nächsten Jahren Posaunenchorarbeit ent-
gegen.        

Wiebke Groeschel 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 



           Gemeindeleben 
 

Gottesdienst  

 

Dienstag, 10.30 Uhr 

06.10./ 03.11./ 01.12. 
Diakonisches 

Altenzentrum 

Gottesdienst mit 

Abendmahl 

Dienstag, 10.30 Uhr 

20.10./ 17.11./  
 

Diakonisches 

Altenzentrum 

Martinsfest Mittwoch, ca. 18.00 Uhr  

11.11. (Beginn 17.00 Uhr Kirche) 

Diakonisches 

Altenzentrum 

Stunde der Gemeinde Dienstag, 10.30 Uhr 

13.10./27.10./10.11./24.11. 

Diakonisches 

Altenzentrum  

Seniorenkreis Graupa  

 

Montag, 14.00 Uhr 

05.10./ 02.11 / 07.12. 
 

Pfarrhaus 
Graupa 

Frauendienst Liebethal 

(offen auch für Männer) 
 

Montag, 14.00 Uhr  

12.10.  

Gemeinderaum 

Liebethal  

FriedensSingen 
 

Dienstag, 19.30 Uhr  

20.10. / 17.11. 
 

Gemeinderaum 

Liebethal 
 

Kreativtreff  

Graupa 
 

Letzter Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr 

28.10./ 25.11. 

Pfarrhaus 
Graupa 

Arbeitskreis Kinder 

und Familie 

Montag, 09.11.2026, 19:30 Uhr Pfarrhaus 
Graupa 

Musikgarten  

der musikalische Kinderkreis 
 

Sonnabend, 9.30 – 11.00 Uhr 

nach Rücksprache mit Pia Buschbeck 
 

Pfarrhaus 
Graupa 
 

Konfirmanden  

Klasse 7 + Klasse 8 

Mittwoch 17.00 Uhr 

nach Plan (siehe Website) 

Pfarrhaus 
Graupa 

Christenlehre Graupa 

Klasse 1 bis 3 und 

Klasse 4 bis 6 

 

Dienstag, 15.30 – 16.30 Uhr 

Dienstag, 16.30 – 17.30 Uhr 
 

 

Pfarrhaus 

Graupa 

Posaunenchor Dienstag, 19.30 Uhr 

Freitag, 17.30 Uhr 

Pfarrhaus 
Graupa 
 

 
 
 

 
 

in der Kirche Graupa 



 

 

04.10. 
18. Sonntag 

nach Trinitatis 

 

10.00 Uhr Gottesdienst in Liebethal zum Kirchweihfest und 

dem Liebethaler GrundTon 
Pfarrer Dr. Johannes Bartels 
Kollekte: eigene Gemeinde  

 
 

 

11.10. 
19. Sonntag 

nach Trinitatis 

 
kein Gottesdienst – Rüstzeit in Rathenl 

 
 

 

 

18.10. 
20. Sonntag 

nach Trinitatis 

 

10.30 Uhr Gottesdienst zum Kirchweihfest in Graupa  
Superintendentin Brigitte Lammert 
Kollekte: Kirchliche Männerarbeit  

 
 
 

 

25.10. 
21. Sonntag 

nach Trinitatis 

 

10.30 Uhr Gottesdienst in Liebethal 
mit Taufgedächtnis  

Pfarrer Cornelius Epperlein 
Kollekte:  eigene Gemeinde 

 
 

 

31.10. 
Sonnabend 
Reformation 

 

 

9.30 Uhr Regionalgottesdienst St. Marien Pirna 

mit Kindergottesdienst 
NN. / Pfarrer Dr. Johannes Bartels  

Kollekte: Gustav-Adolf-Werk 
 

 

01.11. 
22. Sonntag 

nach Trinitatis  

 

9.00 Uhr Gottesdienst in Graupa 
Pfarrer Dr. Johannes Bartels 
Kollekte: eigene Gemeinde 

 
 

 

08.11. 
Drittletzter 
Sonntag 

 

9.00 Uhr Gottesdienst in Liebethal 
Pfarrer Cornelius Epperlein 

Kollekte: Ausbildungsstätten der Landeskirche 

 
 

 
 

 

11.11. 
Mittwoch 

 
 
 
 
 

 

 

17.00 Uhr  Andacht zum Martinsfest in der Kirche Graupa, 
anschließend Lampionumzug 

zum Diakonischen Altenzentrum 
Pfarrer Burkhard Nitzsche und Vorbereitungsteam   

Kollekte: eigene Gemeinde 
 
 

 
 

15.11. 
Vorletzter 
Sonntag 

 

10.30 Uhr Gottesdienst in Liebethal 
Pfarrer Friedrich Prüfer 

Kollekte: eigene Gemeinde 

 
 
 

Unsere Gottesdienste 



 
 
 

Neues aus dem Kirchgemeindebund 

Im Kirchgemeindebundsvorstand beschäftigten uns 

im vergangenen Monat insbesondere die aktuellen 

Veröffentlichungen der Landeskirche und ihre Konse-

quenzen für unseren Kirchgemeindebund.  

Angesichts der angespannten Haushaltslage und als 

Schlussfolgerung des erarbeiteten Berichts der Ar-

beitsgruppe „Kirche im Wandel“ verhängt die Landes-

kirche aktuell einen Einstellungsstopp für Verkündi-

gungsmitarbeiter.  

Ebenso hat die Landeskirche ein zweijähriges Baumoratorium beschlossen. Die 

Kirchgemeinden sind aufgefordert, in den kommenden beiden Jahren zu prüfen, 

welche Gebäude für das gemeindliche Leben künftig benötigt werden und wel-

che nicht. Damit soll die Finanzierung der Gebäude, die für das Gemeindeleben 

unverzichtbar sind, sichergestellt werden.  

Ausnahmen wird es sicherlich in beiden Bereichen geben, aber mit ihnen ist 

nicht von vornherein zu rechnen. Insofern werden wir uns den Herausforderun-

gen stellen.  

Im Strukturpapier "Kirche im Wandel" stärker als bisher berücksichtigt wird der 

Gedanke, dass das Zusammenwachsen von Gemeinden nicht einfach strukturell 

verordnet werden kann. Das merken wir selbst. Was wir aber können: Unsere 

 

 
 

18.11. 
Mittwoch 

Buß- u. Bettag 

 

17.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in Pirna 
Beginn im Klosterhof, anschließend Kerzengang in die Marienkirche 

 
Kollekte: Ökumene und Auslandsarbeit der EKD 

 
 
 

 
22.11. 

Letzter Sonntag 
des Kirchen-

jahres 
 

Ewigkeits- 
Sonntag 

 
 

 

10.30 Uhr Gottesdienst in Graupa  
mit Verlesen aller verstorbenen Gemeindeglieder  

des Kirchenjahres Pfarrer Cornelius Epperlein  
Kollekte: eigene Gemeinde  

 
 
 

14.00 Uhr Choralblasen mit dem Posaunenchor  

auf dem Friedhof Graupa  
 

14.30 Uhr Andacht in der Feierhalle auf dem Friedhof Graupa  
mit Verlesen aller im vergangenen Kirchenjahr auf den Friedhöfen 

unserer Kirchgemeinde beigesetzten Verstorbenen  
Pfarrer Cornelius Epperlein 
Kollekte: eigene Gemeinde 

 

 

 
 

29.11. 
Sonntag 
1. Advent 

 

 

10.30 Uhr Familiengottesdienst in Graupa mit  
Einführung des neuen Kirchenvorstandes anschließend 

Kirchencafé 
Superintendentin Brigitte Lammert 

Kollekte: eigene Gemeinde (Arbeit mit Kindern) 
 
 

 

 



benachbarten Gemeinden im Bund stärker in den Blick nehmen und sehen, wie 

wir einander unterstützen können, um künftig mit geringer werdenden Mitteln 

Gemeinde zu bauen. Daran arbeiten wir.  

In diesem Sinne hat sich auch ein Arbeitskreis Öffentlichkeitsarbeit gebildet, der 

aktuell an der Umsetzung einer gemeinsamen Website und eines gemeinsamen 

Gemeindebriefes arbeitet. Im Moment können wir noch kein Datum nennen, 

aber wunschgemäß wäre aus unserer Sicht ein baldiger Start. Dann werden Sie 

hoffentlich das Druckergebnis in den Händen halten und dann freuen wir uns 

auf Ihre wohlwollenden und auch kritischen Rückmeldungen. 

Elisabeth Süßmitt / Pfarramtsleiterin 
 

Schuljahresende und Schuljahresanfang 
 

Zum Abschluss des letzten Schuljahres nahmen Kinder der Christenlehre, die 

Gemeinde in einem musikalischen Familiengottesdienst mit auf die Reise durch 

die Themen, die sie das Schuljahr über erarbeitet hatten. Doch bevor es mit 

dem Taufgedächtnis und dem lebhaften Theater-Musical losging, gab es eine 

besondere Begrüßung der Kinder für ALLE.  Die Kinder verlasen den Willkom-

mensgruß der Kathedrale von Coventry (in England). Diese ist das Zentrum der 

weltweiten Nagelkreuz- Gemeinschaft, die sich für Versöhnung und Vergebung 

einsetzt. Dies war eines der Themen, mit denen die Kinder in der Christenlehre 

vertraut gemacht wurden. Nach dem Taufgedächtnis konnten die Gottesdienst-

besucher mit den beiden Waldgeistern erleben, wie nicht nur der Herzenstraum-

Zauberbaum gewachsen ist, sondern auch, wie die Kinder zusammengewach-

sen sind und über sich hinaus, damit der Baum viele bunte Blätter sprießen 

lassen konnte, die mit den Herzensträumen der Kinder und Gottesdienstbesu-

cher beschriftet wurden. Mit einer sehr schönen und abwechslungsreichen mu-

sikalischen Gestaltung, verzauberten und begleiteten Pia Buschbeck mit Partner 

und Jochen Hentzschel das Theaterstück. Das anschließende üppige und viel-

fältige Kirchencafé war für alle eine köstliche Belohnung nach dem vielen Sin-

gen.         



Und nun sind die Sommerferien auch 

schon wieder vorbei, ein neues Schul-

jahr startete und wieder durften wir 

die neuen Schulanfänger begrüßen 

und alle Schulkinder für das kom-

mende Schuljahr segnen, ihnen Kraft 

und Zuversicht, Mut und ganz viel 

Neugierde für die kommenden Mo-

nate wünschen. Zum Schuljahresan-

fangs - Gottesdienst kamen sehr viel 

Schulkinder, Groß und Klein, Jung und 

Alt, um die Schulanfänger zu begrüßen. Die Kinder vom Musikgarten mit Pia 

Buschbeck bereicherten mit ihren Liedern den Familiengottesdienst und erhiel-

ten einen kräftigen Applaus für ihre schönen Darbietungen. Mit Geschenken, 

einer strahlenden Sonnenblume und Süßigkeiten aus der Zuckertüte wurden die 

Schulanfänger ermutigt und in ihren neuen Lebensabschnitt geschickt. Ein sehr 

schön dekoriertes und köstliches Kirchencafé lud im Anschluss noch zu einer 

schwatzenden, gemütlichen Runde ein.                             Dorothea Pommer 

  

 

   
  



Ausflug der Musikgartenkinder ins Orgelmuseum nach 
Freiberg 
 

Am Samstag, dem 22.8.2026 trafen sich die Musikgartenkinder mit Eltern und 
Gästen zu einem besonderen Anlass: Nachdem wir schon im Frühjahr dieses 

Jahres die Graupaer Orgel extra erkundet hatten, wollten wir es nun noch ge-

nauer wissen: Wie entsteht denn genau der Orgelfpeifenton? Dazu trafen wir 
uns mit 14 Kindern und 11 Erwachsenen aus insgesamt 7 Familien bei strömen-

dem Regen im Silbermann-Haus in Freiberg. In diesem kleinen Orgelmuseum 
erwartete uns ein angeleitetes Projekt: Herr Männel zeigte uns, wie aus dem 

Holzpfeifenbausatz eine Holzpfeife zu basteln geht. Am Ende hatte jedes Kind 

seine eigene Holzpfeife gebastelt, die auch wirklich funktioniert! Wir haben da-
bei noch sehr viel erfahren über das Handwerk des Orgelbaus. Wir haben ge-

staunt, wie verschieden Orgeln sein können und welche Klänge mit den ver-
schiedenen Registern entstehen. Und wir haben am echten Modell ausprobiert, 

wie die Orgelpfeifentöne entstehen. Im Anschluss haben wir zum Dank im Mu-
seum ein Lied musiziert. Inzwischen war es draußen sonnig und wir haben auf 

dem Schlossplatz noch ein gemeinsames Picknick gehabt.  

Im Gottesdienst ist in letzter Zeit manch ein aufmerksamer Kinderblick zu be-
obachten, hoch zur tönenden Orgel gerichtet, der Königin der Instrumente. 

Pia Buschbeck 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Vorstellung neuer Friedhofsmitarbeiter 
 

Liebe Gemeinde Graupa-Liebethal, 
 
mein Name ist Uwe Schöne, ich bin 46 Jahre 
alt, bin in Graupa aufgewachsen und bin seit 

dem 15.Juli 2026 auf den Friedhöfen tätig. 

Hierbei werde ich Frau Schutzeichel tatkräf-
tig unterstützen und freue mich darauf neue 

Aufgaben und Herausforderungen umset-
zen zu können. 

 
Herzliche Grüße Uwe Schöne  

____________________________________________________________ 

Guten Tag Gemeinde Graupa-Liebethal, 

ich, Wieland Berger, bin 1962 in Dresden geboren. Bin 
in Dresden aufgewachsen und habe bis 2016 da gelebt. 

Seit nunmehr 10 Jahren wohne ich in Pirna.  
Meine aktive berufliche Karriere liegt hinter mir. Die ge-

wonnene Freizeit möchte ich nutzen im Rahmen eines 

Minijobs auf den Friedhöfen Graupa- Liebethal zu un-
terstützen, beide Friedhöfe mit zu pflegen und zu Orten  
für stilles Gedenken zu gestalten. 

Freundliche Grüße  

 

Tag des Friedhofes 
 

Am 20. September - zum Tag des Friedhofes - gibt es im Anschluss an das 

Kirchencafé die Vorstellung des neu entstandenen Sandariums, dazu Wissens-

wertes über Wildbienen auf unserem Friedhof und wir werden mit den Kindern 
Nisthilfen für Wildbienen bauen. 

 
Anke Schutzeichel 

 

 
 



 
 
 
Fürbitten  
              

In unserem Gebet denken wir an die Gemeindeglieder,  die im August oder Sep-
tember einen besonderen Geburtstag feierten und gratulieren herzlich.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir denken an verstorbene Gemeindeglieder 
 

 

 
Gott ist größer als unser Herz und erkennt alle Dinge.  

1. Johannes 3,20b 
 

 

Wir möchten Sie gern weiterhin über Freud und Leid in unserer Gemeinde informieren und bitten 
Sie, uns mitzuteilen, wenn Sie das für sich persönlich nicht wünschen 
 

Monatsspruch November 
 

Der HERR wird Recht schaffen 

zwischen den Nationen und viele Völker 

zurechtweisen. Dann werden sie ihre 
Schwerter zu Pflugscharen umschmieden 

und ihre Lanzen zu Winzermessern. 
Sie erheben nicht das Schwert, Nation 

gegen Nation, und sie erlernen nicht mehr  
den Krieg.   Jesaja 2,4 



Ev.- Luth. Kirchgemeindebund Oberelbe Pirna 

Kirchgemeinde Graupa-Liebethal 
 

Kirchgemeindebüro:  
OT Graupa, Borsbergstr. 32, 01796 Pirna  

 

Tel.: 03501 54 82 42  
Fax: 03501 54 67 64 

Sprechzeit der Gemeinde- und Friedhofsverwaltung im Pfarrhaus Graupa: 

jeden Dienstag  von 14.00 bis 18.00 Uhr (und nach Vereinbarung) 

Ansprechpartner: Anke Schutzeichel  
kg.graupa_liebethal@evlks.de  

https://www.kirche-graupa.de/ oder https://www.kirche-liebethal.de/ 
 

Pfarrer Cornelius Epperlein 
 

 
KV-Vorsitzende Anke Schwind 
Christenlehre: Dorothea Pommer 

 
Musikgarten: Pia Buschbeck 
 

 

Gemeindepädagoge Alrik Schubert 
(Arbeit mit Jugendlichen) 
 
Friedhofsverwaltung: Anke Schutzeichel 

03501/ 506 5693 
cornelius.epperlein@evlks.de  
 

03501/ 54 85 41 

0176 / 40 56 15 83 

d.pommer1@gmx.de 
 

0160 / 95 59 61 21 
piabuschbeck@posteo.de 
 

01515 / 554 1692 
alrik.schubert@evlks.de  
 
03501/58 57 683 
kg.graupa_liebethal@evlks.de 
 

 

Bankverbindung der Kirchgemeinde: 
Empfänger: Kassenverwaltung Pirna 
Verwendungszweck:   GR 2621 
(bitte unbedingt angeben) 
 

 

BIC      GENODED1DKD 

IBAN    DE33 3506 0190 1617 2090 19 
  

Superintendentur Pirna Krankenhausseelsorge 

Rosa-Luxemburg-Str. 29, 01796 Pirna 

Tel.: 03501/461 24 21 

Fax:           461 24 25 
Email:   suptur.pirna@evlks.de 

im Krankenhaus Tel.: 1899 

von außerhalb: Tel. 03501/ 7118 1899 
Pfarrerin i. R. Monika Schlegelmilch 
und 

Pfarrer i. R. Burckhard Schulze 

Telefonseelsorge  

evangelisch: Tel. 0800 1110111 katholisch:   Tel. 0800 1110222 

Diakonisches Werk https://www.diakonie-pirna.de/ 

Geschäftsstelle: Tel. 03501/ 5601-0 

Altenzentrum Graupa: Tel. 03501/5430 

Suchtberatungsstelle: Tel. 03501/528646 

Ehe-, Familien- & Lebensberatung, 

Erziehungs- & Schwangerschafts- 

konfliktberatung: Tel.03501/470030 
 

 

Redaktion: C.  Epperlein, W. Gröschel, D. Pommer, G. Döge P. Buschbeck, A. Schutzeichel 

Fotos:       Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik gGmbH, Gerd Döge und privat 
Redaktionsschluss:  14.09.2026                  Druck:  Saxoprint DD;        Auflage: 800 Exemplare;  
 

Jahreslosung 2026 

„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! “ 

Offenbarung 21,6 
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